
Mittelmäßige Leistung reicht im Derby  
 
Brannenburg vs. ESV Rosenheim        25:19  
 
Nach den beiden wenig überzeugenden Spielen davor wollten unsere ersten Herren im Heimspiel 
gegen den Lokalkonkurrenten aus Rosenheim endlich wieder eine ansehnliche Leistung abliefern. 
Rosenheim, nach einer verkorksten Hinrunde auf dem drittletzten Platz, hatte in den vorherigen 
Spielen jedoch bewiesen, dass der Tabellenplatz keineswegs gerechtfertigt ist und konnte den 
Klassenprimus Prien an den Rande einer Niederlage führen. So war Brannenburg natürlich gewarnt. 
Unsere Herren starteten jedoch verhalten in die Partie, man wollte sich abtasten, was Rosenheim 
nutze und mit 3- Toren in Führung gehen konnte. In der Abwehr wurde anfangs nicht konsequent 
genug verteidigt, was vor allem der wendige Mittelmann aus Rosenheim zu nutzen wusste. Doch auch 
der Brannenburger Mittelmann Anian peitschte seine Mitstreiter nach vorne und so konnte kurze Zeit 
später der Rückstand ausgeglichen werden. So sahen die Zuschauer in der Halle ein kampfbetontes 
Spiel, mit leichten Vorteilen auf Rosenheimer Seite, welche über die komplette erste Halbzeit vorlegen 
konnte. Brannenburg scheiterte zu oft am, wie immer, glänzend aufgelegten Rosenheimer Goali Mika 
Pauling, den man zum Weltmeister schoss. Doch auch auf Brannenburger Seite vernagelte Pascal 
seinen Kasten fast vollständig und so verschwanden die Mannschaften beim Stand von 10:11  für die 
Gäste in der Kabine.  
Nach der Kabinenansprache starteten unsere Herren etwas aktiver in die zweite Hälfte. Einige 
Neubesetzungen in der Mannschaft brachten im Angriff mehr Druck und eine standhaftere Abwehr. So 
konnte nach der ersten Führung der Partie der Vorsprung ausgebaut werden. Einfache Kontertore 
durch unsere Jünglinge und schöne Aktionen aus dem gebundenen Spiel führten nun zu den 
notwendigen Toren um die Gäste auf Distanz zu halten und ab der 45. Minute den Toreabstand 
auszubauen. Die Chancenverwertung lies zwar noch immer zu wünschen übrig, jedoch war die Partie 
10 Minuten vor Schluss entschieden und unsere Herren verwalteten den Vorsprung bis zum 
Schlusspfiff beim Stand von 25:19.  
Spielerisch konnte somit noch nicht überzeugt werden, jedoch war eine Steigerung beim Einsatzwillen 
und der Einstellung ausgemacht werden. Am nächsten Wochenende ist für unsere Herren spielfrei, 
man sollte die Zeit nutzen um weiter an der Entwicklung der Mannschaft zu arbeiten, denn das 
nächste Spiel bestreitet man in Grafing beim Mitabsteiger aus der BOL und die Historie belegt, dass 
diese Spiele immer unangenehm waren.  
 
Für Brannenburg am Ball: Wolfi und Pascal im Tor, Maxi, Arnold, Anian, Ronny, Michi, Simmerl, Sepp 
& Seppe, Felix & Felix, Martin & Martin 
 


